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4. Antrag der CDU-Fraktion 
 

 

Der Rat der Gemeinde Bad Laer möge beschließen: 

 
Die im Rahmenplanen zur Stadtsanierung vorgeschlagenen und von der Gemeinde umzusetzenden 

Straßenbaumaßnahmen sind vorrangig auf der Bielefelder Straße vom Thieplatz bis zur Kreuzung Bahnhofstraße 

sowie auf der Glandorfer Straße vom Rathaus bis zum Thieplatz/Kreuzung Bielefelder Straße durchzuführen. 

Diese beiden Maßnahmen sind von der Verwaltung soweit vorzubereiten, dass mit einer dieser Maßnahmen 

spätestens im August 2012 begonnen werden kann. 

 

Begründung 

 

Das Stadtsanierungsverfahren nach BauGB wurde für Bad Laer genehmigt. Nunmehr stehen in  den nächsten 

Jahren öffentliche Mittel zur Sanierung öffentlicher Flächen im Ortskern zur Verfügung. 
 

Aus Sicht der CDU-Fraktion ist zügig mit der Umsetzung dieser Maßnahmen zu beginnen. 

Öffentliche Investitionen erhöhen die Attraktivität des Ortskerns zugunsten von Einzelhandel und Gastronomie. 

Durch fußgängerfreundlichen und barrierefreien höhengleichen Ausbau der ehemaligen, dem Durchgangsverkehr 

dienenden Hauptstraßen erhöht sich die Aufenthaltsqualität. Dies stellt eine konkrete  Maßnahme zur 

Zukunftssicherung des Kurortes und des örtlichen Einzelhandels dar. 

 

Im Bereich der Bielefelder Straße vom Thieplatz bis zur Kreuzung Bahnhofstraße sowie auf der Glandorfer Straße 

vom Rathaus bis zur Kreuzung Bielefelder Straße besteht im Sanierungsgebiet der größte Handlungsbedarf. 

Da im Rahmen einer Umsetzung dieser im Detail noch zu planenden Maßnahmen insbesondere auf die Belange 
des dort ansässigen Einzelhandels unter Berücksichtigung von temporär eingeschränkten Parkmöglichkeiten und 

eingeschränkter Erreichbarkeit zu achten ist, sind lange Winterbaustellen oder ähnliches zu verhindern. 

 

Aus diesen Gründen ist mit der ersten Maßnahme spätestens im August 2012 zu beginnen. 

Die Verwaltung hat daher umgehend entsprechende Detailplanungen in Auftrag zu geben für die oben genannten 

Straßenabschnitte, die als Grundlage einer Diskussion in den Gremien dienen können. 

Eine abschließende Beschlussfassung über die erste Maßnahme ist bis März 2012 herbeizuführen. 

Der Rat soll die Priorität der oben genannten Maßnahmen ausdrücklich festlegen. 

 
Dieser Antrag ist zunächst im Ausschuss für Bauen, Planen und Umwelt am 19.12.2011 zu beraten. 

Anschließend ist eine umgehende Beschlussfassung im Verwaltungsausschuss und im Gemeinderat 

herbeizuführen. 
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